
           Entrechtung und Verfolgung in Ostwestfalen 

 

 

Aufgaben zu „Entrechtung und Verfolgung in Ostwestfalen“  
 

 

 

Benötigtes Quellenmaterial: 

 

- Q1: Die Erben der Arisierung  

- Q2: Stapo-Bericht  

- Q3: Der Brand der Synagoge  

- Q4: „Alle standen wie erstarrt“  

- Q5: Ludwig Meyer  

- Q6: Alfred Lessing  

 

 

Aufgaben  

 

1) Stellt euch vor, ihr müsstet eine Ausstellung zum Thema „Die Entrechtung der Juden aus 

Ostwestfalen“ gestalten. Wie würdet ihr die Flut an Gesetzen zur Entrechtung der Juden 

anschaulich machen?  
 

2) Wie äußerte sich die Geschäftsleitung von Opitz anlässlich des 50jährigen Firmenjubiläums 

zur Arisierung? (Q1) Was geschah mit den jüdischen Eigentümern? Erinnert heute noch etwas 

vor Ort an die Zwangsenteignung? Befragt den aktuellen Geschäftsinhaber zu dieser 

Thematik!  
 

3) Das Bild von der brennenden Synagoge in Bielefeld ging um die Welt. Der Film dazu ist 

einzigartig und wird in nahezu jeder Dokumentation über die Pogrome gezeigt. In welchem 

Zusammenhang entstand der Film? (Q2-4) Sucht den Ort der ehemaligen Synagoge an der 

Turnerstraße auf!  Erinnert dort noch etwas an die Pogrome?  
 

4) Informiert euch über das Schicksal der Homosexuellen im Dritten Reich! Vergleicht mit dem 

Beispiel des Juden und Homosexuellen Ludwig Meyer! (Q5) 
 

5) Informiert euch über die Gruppe der Sinti und Roma im Dritten Reich! Vergleicht mit dem 

Lebens- und Leidensweg des Herforder Sinto Alfred Lessing! (Q6)  


